
EUROPA ERLEBEN Themenüberblick:

Readiness 2030 -
die europäische

Verteidigungsfähigkeit auf dem
Prüfstand

Russlands langfristige
Geopolitik im Fokus 

Die neuen transatlantischen
Beziehungen unter Trump 2.0

Die Handelskonflikte mit China
und den USA - wie unabhängig

ist Europa?

(Die Themen können sich
aktualitätsbezogen ändern.)

24.-28.11.2025
Bonn | Brüssel

Europa
Multiplikatoren

Seminar

In Bonn werden zunächst die
Grundlagen der Europäischen
Union erarbeitet.  

3 TAGE BONN 

2 TAGE BRÜSSEL

Anschließend erfolgt ein Transfer
in die "europäische Hauptstadt"
Brüssel, innerhalb dessen die
Institutionen vor Ort kennengelernt
werden.

Das Programm umfasst:
Vorträge sowie Gespräche von
und mit Europa-Expert*innen
Informationstermine vor Ort in
Brüssel
gruppeninterne Diskussionen
und verschiedene
Arbeitsformen 

Europa im Verteidigungsfall?! 



 Teilnahmekonditionen 
& Unterkunft

Der Tagungsbeitrag beträgt  345€.

Die  Unterbringung erfolgt jeweils in
Einzelzimmern. 
In Bonn wird im Gustav-Stresemann-Institut
(Langer Grabenweg 68, 53175 Bonn,
inklusive Vollverpflegung) getagt.
In Brüssel erfolgt die Unterbringung im
Motel One lediglich mit Frühstück.

Fahrtkosten und die Anreise nach und die
Rückfahrt von Bonn können leider nicht
erstattet werden.

Anmeldungen an:

Christian Höfer
hoefer@eanrw.eu
0228-949301-24

Europäische Akademie NRW
Weberstraße 118

D-53113 Bonn
www.eanrw.eu

ZIELGRUPPE
Alle Personen, die dienstlich oder privat als
Multiplikator*innen wirken, beispielsweise:

Lehrkräfte aller Schulformen aus dem
gesamten Bundesgebiet 
Soldat*innen aller Teilstreitkräfte der
Bundeswehr 
sonstige interessierte Personen

Für die Teilnahme sind keine detaillierten
Kenntnisse über die Europäische Union
erforderlich. Diese werden am Anfang des
Seminars vermittelt.

Das EMS bietet umfassende Möglichkeiten der
Information und Diskussion über aktuelle und
grundsätzliche europapolitische Fragestellungen.
Zudem dient es als wesentliches Forum des zivil-
militärischen Dialogs. Das Seminar bietet
ausreichend Zeit und Möglichkeit, in der
gemeinsamen Arbeit  eigene Positionen,
Denkansätze und Überlegungen zu vermitteln und
gleichzeitig andere Auffassungen kennenzulernen
und sich mit diesen auseinanderzusetzen.

DIALOG

BEGENUNG
Das Seminar ist als Forum der europäischen
Begegnung gedacht. So nehmen immer auch
einige Bürger*innen aus anderen europäischen
Staaten teil.


